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Nachhaltigkeit und Umwelt-
bewusstsein sind Schlagwörter 
unserer Zeit. Im Internet sind 
unzählige Erklärungen dieser 
Begriffe zu fi nden; für mich per-
sönlich heißt es ganz einfach: 
„Im Jetzt und Heute auch an 
Morgen denken!“ Von diesem 
Satz sind mein Denken und 
Handeln, sowohl als Privatper-
son, als auch als Bürgermeister 
,stets beeinfl usst. 

Nachhaltigkeit hat viele Facet-
ten; so hat sich Eberstalzell in 
den letzten Jahren zu einem 
starken Wirtschaftsstandort 
mit über 2000 Arbeitsplätzen 
entwickelt. Dadurch wird es 
immer mehr möglich, im eige-
nen Ort zu arbeiten und so viele 
Kilometer an Arbeitsweg einzu-
sparen. Ein weiteres Beispiel 
ist das aktuell vom Kindergar-
ten gestartete Nachhaltigkeits-
projekt, mit dem Ziel, als erste 
Kinderbetreuungseinrichtung 
Oberösterreichs, mit dem Um-
weltzeichen ausgezeichnet zu 
werden.

Euer Bürgermeister:

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Eberstalzell, Bezirk Wels-Land, OÖ

Geschätzte Eberstalzellerinnen 
und Eberstalzeller!
Liebe Jugend!

Zugestellt durch die Österreichische Post 

Der Kindergarten Eberstalzell auf dem Weg zum 
Umweltzeichen

v.l.n.r.: Kindergartenleiterin Martina Weikl, Bürgermeister Günther See, Vizebürger-
meisterin Doris Seyr und Projekt-Koordinatorin Heidi Stacherl mit einigen Kindergar-
tenkindern - Foto: Gde. Eberstalzell

Der Kindergarten Eberstalzell hat 
sich ein ehrgeiziges Ziel gesetzt: 
Wir möchten mit dem österrei-
chischen Umweltzeichen ausge-
zeichnet werden.

Das österreichische Umweltzei-
chen ist die höchste Auszeichnung 
des Bundesministeriums für Nach-
haltigkeit und Tourismus (BMNT) 
auf Basis defi nierter Kriterien. 

Die Kriterien wurden vom Ver-
ein für Konsumenteninformation 
(VKI), dem Forum Umweltbil-
dung sowie ExpertInnen aus dem 
Bereich der Elementarpädagogik 
erarbeitet.

Gemeinsam wollen wir uns auf 
den Weg machen und dieses Pro-
jekt in Angriff nehmen. Unser 
Leitbild legt dabei schon einen 
wichtigen Grundstein:

….offen für alle Kinder, un-
abhängig von ihrem Entwick-
lungsstand, ihrer Herkunft, 
ihrer sozialen Situation und 
ihrer Religion → wir machen 
keinen Unterschied – Mädchen 
und Jungen fühlen sich sicher und 
haben die gleichen Rechte! Gute 
Bildung ist kein Schlagwort, son-
dern wird gelebt – wir bilden uns 
weiter - lebenslanges Lernen in 
der Praxis.

... lesen Sie weiter auf Seite 8 ...

NACHHALTIGKEITSPROJEKT
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PERSONALVERTRETUNG - BMI GRÜNER PASS

Sprechstunden 
des Bürgermeisters
Donnerstag 
14.00 bis 17.00 Uhr

Um Terminvereinbarung 
wird ersucht: 

Tel. 07241 55 55 DW 11 
Frau Gertrude Sperrer
g.sperrer@eberstalzell.ooe.gv.at

Neue Personalvertretung gewählt
Wir gratulieren unserer Kolle-
gin Veronika Hörtenhuber ganz 
herzlich zum einstimmigen Wahl-
ergebnis, bei der Personlavertre-
tungswahl. Veronika übernimmt 
das Amt für die nächsten 5 Jahre 

und tritt somit in die Fussstapfen 
von Herrn Hubert Lüftinger. 
Herr Lüftinger wird zukünftig als 
Vertretung agieren. 
Wir wünschen euch alles Gute für 
die neue Aufgabe! - Foto/ Text: Gemeinde

Der Grüne Pass am Mobiltelefon als APP
Die österreichische App zum 
Grünen Pass ermöglicht die si-
chere Speicherung von Zertifi ka-
ten mit EU-konformem QR-Code 
aus Österreich am Mobiltelefon 
und erleichtert das Vorweisen 
bei einer Kontrolle von 3-G-
Nachweisen und im internatio-
nalen Reiseverkehr

So funktioniert die App

Laden Sie die App im iOS App 
Store oder Google Play Store he-
runter. 
Dann scannen Sie den QR-Code 
auf Ihrem Zertifi kat oder fügen 
das PDF über das Teilen-Menü zu 
der App hinzu.

So haben Sie Ihr Zertifi kat immer 
in der Hosentasche dabei, auch 
ohne Internetverbindung. 

Die Zertifi kate sind nur lokal auf 
Ihrem Smartphone hinterlegt.

Ihr Zertifi kat erhalten Sie auf 
gesundheit.gv.at nach dem Login 
mit Handy-Signatur oder Bürger-
karte. 

Weitere Wege zu Ihrem Zertifi kat 
fi nden Sie auf gruenerpass.gv.at.

Der Schutz Ihrer Daten an erster 
Stelle
Die Daten in Ihrer App werden 
in keinem zentralen System ge-
speichert oder auf fremde Server 
hochgeladen. 

Das österreichische Bundesre-
chenzentrum (BRZ) betreibt die 
App im Auftrag des Bundesminis-
teriums für Soziales, Gesundheit, 
Pfl ege und Konsumentenschutz 
(BMSGPK). - Text/Bild: BMI
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GEMEINDERAT - NEUES HUNDEGESETZ 
Neues aus dem Gemeinderat

Rechnungsabschluss 
Das Ergebnis der laufenden Ge-
schäftstätigkeit des Finanzjahres 
2020 weist einen positiven Saldo 
von rund 1,9 Mio. Euro auf. Dies 
ermöglicht einerseits, dass die 
Investitionsvorhaben im Rahmen 
der vom Gemeinderat geneh-
migten Finanzierungspläne ab-
gewickelt und andererseits auch 
Rücklagen für künftige Projekte 
gebildet werden können. Trotz 
Corona stehen die Finanzen der 
Gemeinde Eberstalzell auf soliden 
Beinen. 

Raumordnung
Für geplante Änderungen an der 
Ausformung von 3 Sternchen-
bauwidmungen wurden die Um-
widmungsverfahren eingeleitet. 
Die entsprechenden öffentlichen 
Kundmachungen sind bei Ände-
rungen des Flächenwidmungs-

plans immer auf der (elektroni-
schen) Amtstafel zu fi nden.

Neugestaltung Spielplatz 
Feldstraße
Noch heuer soll eine Sanierung 
bzw. Neugestaltung des Spiel-
platzes in der Feldstraße erfolgen. 
Das Gestaltungskonzept wurde 
von Kindern und Eltern des um-
liegenden Siedlungsgebietes ge-
meinsam mit DI Dr. Wolfgang 
Eder (technisches Büro für Frei-
raumgestaltung) erarbeitet. 
Ein herzlicher Dank ergeht an 
die Familie Kölblinger, die das 
Grundstück auch weiterhin der 
Gemeinde für den Spielplatz zur 
Verfügung stellt. Vom Gemeinde-
rat wurde für diese Neugestaltung 
ein Budget in Höhe von 50.000 
Euro zur Verfügung gestellt und 
eine Vereinbarung mit der Ar-
beitsgemeinschaft von interes-

sierten Eltern hinsichtlich der ge-
planten Abwicklung des Projekts 
abgeschlossen. 

Wasserversorgung
Die Gemeinde hat den Wasser-
lieferungsvertrag mit der WDL-
WasserdienstleistungGmbH ver-
längert und sich so Trinkwasser 
in bester Qualität und ausreichen-
der Menge langfristig gesichert. 

Bauparzellen Pfl üglgutstraße
In der Ausgabe 04/2021 des Amts-
blatts wurde der Verkauf von 
Bauparzellen durch die Gemeinde 
in der Pfl üglgutstraße öffentlich 
ausgeschrieben. Der Gemeinde-
rat hat nunmehr den Verkauf 
von 3 Einzelhaus- und einer 
Doppelhausparzelle gemäß der 
„Richtlinie für die Veräußerung 
gemeindeeigner Grundstücke“ ge-
nehmigt. - Text: Gemeinde Eberstalzell 

Informationen zu den aktuellsten Themen aus dem Ort 

Hundehaltegesetz - Neuerungen
Der allgemeine Sachkundenach-
weis muss schon vor Anschaffung 
des Hundes absolviert werden. 
Die theoretische Ausbildung dau-
ert mindestens 6 Stunden.

Den erweiterten Sachkundenach-
weis muss der Hundehalter ge-
meinsam mit dem betreffenden 
Hund in einem theoretischen und 
praktischen Teil von insgesamt 10 
Stunden absolvieren.

Alle Hunde müssen verpfl ichtend 
einen Microchip tragen und 
auch verpfl ichtend in der Heim-
tierdatenbank registriert werden.

Versicherungen sind verpfl ich-
tet, falls die erforderliche Ver-
sicherungsleistung von mind. 
725.000 Euro vom Hundehalter 
nicht mehr erbracht wird, die ört-
lich zuständige Gemeinde darüber 
zu informieren. 

Auffällige Hunde müssen an öf-
fentlichen Orten im Ortsgebiet, 
ausgenommen in eingezäunten 
Freilauffl ächen, an der Leine und 
mit Maulkorb geführt werden. 

In nicht eingezäunten Freilauffl ä-
chen gilt Maulkorbpfl icht. Zum 
Ortsgebiet zählen auch Park- und 
Sportanlagen.

Die Gemeinde hat mit Bescheid 

die Hundehaltung zu untersagen, 
wenn andere Personen gefähr-
det sind oder über das örtlich 
zumutbare Maß hinaus belästigt 
werden.

Das örtliche Hundehalteverbot 
kann auch Personen gegenüber 
ausgesprochen werden, die den 
Hund oder die Hunde tatsächlich 
beaufsichtigen, verwahren oder 
führen, ohne selbst Halter bzw. 
Halterin zu sein.

Bei Entziehung der Hundehal-
tung wird die letzte Option zur 
schmerzlosen Tötung gezogen.

Eine Verwaltungsübertretung
besteht jetzt auch bei einem Ver-
stoß gegen die Versicherungs-
pfl icht und bei Nichterbringung 
des behördlich aufgetragenen 
Nachweises bei Feststellung der 
Auffälligkeit eines Hundes.
- Text: Gemeinde Eberstalzell und Bild: iStock 
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POSTPARTNER - ACHTSAMKEIT

Gelegentlich, wenn auch ganz 
selten, werden anonyme Schrei-
ben an das Gemeindeamt ge-
richtet, um auf Missstände, nach-
barschaftlicher Belästigungen, 
etc. hinzuweisen. 

Grundsätzlich ist festzuhalten, 
dass jeder begründeten Be-
schwerde nachgegangen bzw. 
diese an die zuständige Behörde 
weitergeleitet wird. 

Im konkreten Fall wird auf die 
Lärmbelästigung durch Repara-
tur- oder Reinigungsarbeiten mit 
einem Hochdruckreiniger „in un-
serer Wohnumgebung“ verwiesen.  

Das gleiche gilt ja auch bei Rasen-
mäherbeschwerden am Wochen-
ende, usw. Da ist guter Rat teuer. 
Bei knapp 1.000 Wohnobjekten 
wird die Suche etwas schwierig. 

Nachdem sich der oder die Ab-
senderIn nicht deklariert hat, die 
Wohnumgebung auch nicht durch 
einen Hinweis auf einen Straßen-
abschnitt präzisiert hat, kann von 

der Gemeinde leider auch nicht re-
agiert werden. In der kostbarsten 
Zeit des Jahres - unserer Urlaubs-
zeit - in der wir uns Erholung gön-
nen, sollten wir auch besonders 
auf unsere Nachbarn Rücksicht 
nehmen. Wir müssen nicht unbe-
dingt zur Mittagsstunde den Ra-
sen mähen, Teppich klopfen oder 
andere lärmintensive Arbeiten, 
zum Beispiel Reparaturarbeiten 
durchführen. 

Das Gleiche gilt auch für die frü-
hen Morgen- oder späten Abend-
stunden oder unseren wohlver-
dienten Sonn- und Feiertag. Oft ist 
es uns nicht einmal bewusst, dass 
unsere Arbeiten, die wir fl eißig 
und gewissenhaft durchführen, 
den netten Nachbarn von nebenan 
stören. Meistens wird dieses Prob-
lem auch in einer guten Nachbar-
schaft nicht angesprochen, da man 
diese ja erhalten will. 

Im Sinne einer guten Nach-
barschaft ist es aber trotzdem 
sinnvoll, mit dem Nachbarn das 
Gespräch und eine gemeinsame 

Lösung zu suchen.

Als Empfehlung gilt zu folgenden 
Zeiten keine lärmintensiven Ar-
beiten durchzuführen:

• werktags 12.00 - 14.00 Uhr
• Samstag ab 15.00 Uhr
• Sonn- und Feiertag ganztägig 

- Fotos: pixabay.com/CC0

Sommer - Sonne - Lärm
Achtsamkeit im Siedlungsgebiet

Postzustellung im Gemeindegebiet
Derzeit kann es in Teilen von Eberstalzell zu Zu-
stellproblemen der Post kommen.

Falls Sie schon seit einigen Tagen keine Post, 
Tageszeitung oder Pakete erhalten haben dann 
wenden Sie sich bitte an die 

Beschwerde-Hotline der Post 
0800 010 100.

Amtsblatt Zustellung:
Falls Ihnen das Amtsblatt nicht per Post zugestellt 
wurde, melden Sie sich bitte im Bürgerserivce. Die 
Amtsblätter liegen außerdem auch im Foyer des 
Gemeindeamtes zur freien Entnahme auf.

Abstellgenehmigung für Postpakete:
Die Pakete werden seit ein paar Tagen nicht mehr 
vom Briefträger sondern von eigenen Paketzustel-
lern der Post zugestellt. 

Die Benachrichtigung über ein hinterlegtes Paket 
erhalten Sie vom Briefträger spätestens am nächs-
ten Werktag und können dann das Paket wie ge-
wohnt beim Postpartner am Gemeindeamt abho-
len.

Mit einer Abstellgenehmigung von Ihnen kann der 
Paketzusteller, das Paket an dem bekannt gegebe-
nen Ort abstellen. 

Gerne informieren Sie unsere Postpartner Mitar-
beiterinnen über diesen Service der Post.



Amtsblatt 08/2021

WAHLEN 
Landtags- Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 
am Sonntag, 26. September 2021
Am Sonntag, 26. September 2021 fi nden in Oberösterreich die Landtags- Gemeinderats-und
Bürgermeisterwahl statt.

Wer ist in Eberstalzell wahlberechtigt?
Wahlberechtigt sind alle Bürger/Innen, die spätes-
tens am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben, am Stichtag den 6.7.2021 mit Hauptwohnsitz 
in der Gemeinde gemeldet sind, die österreichische 
Staatsbürgerschaft besitzen und vom Wahlrecht 
nicht ausgeschlossen sind. 

Achtung: EU/Bürger/innen haben nur ein 
Stimmrecht bei der Gemeinderats- und Bür-
germeisterwahl.

Information über die Ausstellung der Wahlkar-
ten
Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte haben 
Wahlberechtigte, die am Wahltag voraussichtlich 
nicht ihr Wahllokal in ihrer Hauptwohnsitz-Gemein-
de aufsuchen können.

Vorgang bei der Antragstellung und Ausstel-
lung einer Wahlkarte:
1.Antragsort
Bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz der/die 
Wahlberechtigte eingetragen ist.

2.Antragsfrist
• Schriftlich (auch per Telefax, per Email bzw. 

wenn vorhanden über das Internet unter: 
www.wahlkartenantrag.at) bis spätestens am 4. 
Tag vor dem Wahltag (Mittwoch, 22. Septem-
ber 2021)

• Mündlich (persönlich vor Ort – nicht telefo-
nisch): bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag 
(Freitag, 24. September 2021)

• 
Wählen mit Wahlkarte:
Sollten Sie am Wahltag verhindert sein, oder aus ge-
sundheitlichen Gründen kein Wahllokal aufsuchen 
können, haben Sie die Möglichkeit, eine Wahlkarte 
zu beantragen. 

Mit der amtlichen Wahlinformation erhalten Sie 
gleichzeitig eine Anforderungskarte, die Sie uns 
portofrei mit dem beiliegenden Kuvert übermitteln 
können. Verfügen Sie über einen Internetzugang, 

bitte die Antragstellung über den Link 
www.wahlkartenantrag.at durchführen. 
Beachten Sie aber bitte, dass die späteste Antrags-
stellung bis zum Mittwoch, 22. September 2021
erfolgen muss. Stellen Sie so früh wie möglich Ihren 
Antrag! Persönlich können Sie Anträge auf eine 
Wahlkartenausstellung bis Freitag, 24. September 
2021, 12:00 Uhr im Gemeindeamt beantragen.

Weiteres verweisen wir auf die Anschläge an der 
Amtstafel des Gemeindeamtes Eberstalzell, sowie 
auf der Homepage 
www.eberstalzell.at. 

Auf der Wahlkarte fi nden Sie Hinweise zur Aus-
übung der Briefwahl!

Anfang September wird jenen wahlberechtigten Per-
sonen, welche mit Stichtag 6.7.2021 in Eberstalzell 
mit Hauptwohnsitz gemeldet waren, eine „Amtliche 
Wahlinformation“ zugestellt.

Achten Sie daher bei all der Papierfl ut besonders 
auf unsere Mitteilung. Diese ist nämlich mit Ihrem 
Namen personalisiert und beinhaltet einen Code für 
die Beantragung einer Wahlkarte im Internet sowie 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksen-
dekuvert. 

Am Wahltag

Zur Wahl am 26.9.2021 bringen Sie unbedingt den 
personalisierten Abschnitt, sowie einen amtli-
chen Lichtbildausweis ins Wahllokal mit. Damit 
erleichtern Sie die Wahlabwicklung! 
- Text/ Foto: Gemeinde
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LEADER TRAUN(M)PLÄTZE
Traun(m)plätze
Entlang der Traun lassen sich 
vielfältige und wunderbare Plät-
ze entdecken – die Traun(m)
plätze. Von Aktivangeboten 
über Naturerlebnisse bis hin zu 
Orten der Ruhe und Entschleu-
nigung. Diese Besonderheiten 
können fernab von Trubel erlebt 
werden – sie können dir Kraft 
geben, dich inspirieren und träu-
men lassen.

Die LEADER-Region Wels (Le-
wel) hat in Zusammenarbeit mit 
ihren Mitgliedsgemeinden und 
der Stadt Wels ein Konzept zur 
Traunufer-Attraktivierung erar-
beitet. Für die Stadt Wels und die 
Wels-Land Gemeinden entlang 
der Traun wurden sogenannte 
„Traun(m)plätze“ konzipiert und 
dadurch das Naherholungsange-
bot in der Region für Einheimi-
sche und Gäste attraktiviert.

In Stadl-Paura entstand bei-
spielsweise ein Weg zum Thema 
Salzschifffahrt, in Thalheim ein 
Wasserspielplatz, in Wels Per-
nau/ Schafwiesen ein Spielplatz 

mit Spielturm und BMX-Bahn, in 
Schleißheim ein Erlebnis-Spiel-
Bereich und in Marchtrenk laufen 
die Arbeiten an einem Kinder-
Lehrpfad zum Thema „Fische an 
der Traun“ auf Hochtouren.

In allen Gemeinden kommen neue 
Designelemente wie Liegen und 
Sitzbänke zum Einsatz, die eine 
gemeinsame Formensprache ha-
ben und attraktive Aufenthalts-
bereiche für Familien, Radfahrer 
und Spaziergänger bieten.

Das gemeindeübergreifende Pro-
jekt zeigt, dass Regionalentwick-
lung eine Riesenchance ist für 
Gemeinden. 

Denn LEADER fördert Beteili-
gung und fordert Partizipation, 
um Projekte und Aktivitäten 
gemeinsam zu entwickeln und 
umzusetzen. Immer im Bemühen, 
die Lebensqualität in der Region 
zu stärken.

Das Projekt Traun(m)plätze ist 
eine Kooperation zwischen der 
LEADER-Region Wels (Lewel) 
und Gemeinden der Stadtregion 
Wels, die vom Regionalmanage-
ment OÖ begleitet werden. 

Die Umsetzung der „Traun(m)
plätze“ wird mithilfe von LEA-
DER- und IWB/EFRE-Fördermit-
teln aus EU, Bund und Land OÖ 
unterstützt. Insgesamt können so 
über 500.000 Euro an Fördergel-
der in die Region geholt werden.

Regionalentwicklungsverband 
LEADER-Region Wels - LEWEL
A-4600 Thalheim bei Wels
Gemeindeplatz 1
T: 0650 5012847
M: offi ce@lewel.at
 - Text/Fotos: LEADER Region

Politische Vertreter Traun(m)platz Gemeinden: v.l.n.r.: Renate Fuchs (GV Lambach), Bgm. Christian Popp, Bgm. Dr. Andreas 
Rabl, Bgm. Andreas Stockinger, Bgm. Johann Knoll, NR. Bgm. Klaus Lindinger, Magdalena Hellwagner (GF LEADER-Region), 
Vzbgm.in Silvia Huber, SR Harald Maier-Kern, Renate Fuxjäger, Thomas Waldenberger (Planer Wüdwux), Bgm.in Petra Marisch-
ka, Meinrad Mayrhofer (Planer Wüdux).
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BAV - LAND OÖ INFORMIERT

 
 

 Abfallstatistik 2020 BAV Wels-Land 

 
Abfallstatistik der Gemeinde Eberstalzell 
Einwohner per 30.09.2020: 2.808 
 

Gemeindesammlungen (ohne ASZ) 

 
 
ASZ-Mengen Wels-Land  Einwohner Bezirk Wels-Land per 30.09.2020: 74.303 

 

Abfallart Menge 
2019 

Menge 
2020 

kg pro 
EW 

± % zu 
2019 pro 

EW 

Ø kg pro EW 
im Bezirk 

± % zu 2019 pro 
EW im Bezirk 

Restabfall 223,06 to 240,80 to 86 kg +9% 93 kg +3% 

Biotonne 178,61 to 197,06 to 70 kg +12% 116 kg +7% 

Altpapier 146,68 to 158,21 to 56 kg +9% 62 kg -5% 

Altglas 61,06 to 64,43 to 23 kg +7% 23 kg +14% 

Gelber Sack 
/Tonne 65,61 to 77,87 to 28 kg +20% 29 kg +6% 

Abfallart Menge 2019 Menge 2020 kg pro EW im 
Bezirk 

± zu 2019 pro 
EW im Bezirk 

Grünabfälle 7.550 to 8.646 to 116 kg 14% 

Sperrabfall 1.531 to 1.394 to 19 kg -10% 

Altholz 3.351 to 3.261 to 44 kg -2% 

Bauschutt 1.807 to 2.034 to 27 kg 13% 

Wiederverwendung 204 to 136 to 2 kg -33% 

Verpackungen 1.407 to 1.383 to 19 kg 0% 

Altstoffe 1.744 to 1.695 to 23 kg -4% 

Elektroaltgeräte/ 
Batterien 649 to 644 to 9 kg 0% 

Sonstige Abfälle 78 to 77 to 1 kg 0% 

Geänderte Lebens- und Ar-
beitsumstände führten dazu, 
dass so manche Tonne stärker 
befüllt wurde als zuvor.

Das steigende Restabfallaufkom-
men kann zum einen durch die 
lange Zeit im Homeoffi ce erklärt 
werden. Zum anderen wurde der 
erste Lockdown von vielen zum 
Entrümpeln genützt. Vor allem 
Kleiderkästen wurden fl eißig aus-
sortiert, was sich in einer stark er-
höhten Textilsammelmenge zeigt. 

Durch die Schließung der Gastro-
nomiebetriebe, wurde der Kochlöf-
fel zuhause öfter geschwungen als 
zuvor. Die Gartenarbeit schien in 
ereignislosen Zeiten als willkom-
mene Abwechslung, was ebenso 
die erhöhten Mengen biogener Ab-
fälle erklären lässt. Der ein oder 
andere Hamstereinkauf war viel-

leicht auch zu viel des Guten und 
landete schlussendlich ungenutzt 
in der Bio- oder Restabfalltonne. 

Auch im Bereich des Verpa-
ckungsabfalls konnten starke 
Mengenzuwächse verzeichnet 
werden. Geschlossene Geschäfte 
und der damit stark genutzte 
Online-Handel hinterließen vor 
allem in der Altpapier- und Karto-
nagensammlung ihre Spuren. 

Während die Pandemie viele Sek-
toren zur Ruhe brachte, hatte die 
Abfallwirtschaft also einiges zu 
tun.

Infos unter:
Bezirksabfallverband Wels-Land
Am Thalbach 110, 4600 Thalheim 
bei Wels, 07242 934 88-68, 
wels-land@umweltprofi s.at

Die Abfallwirtschaft stand nicht still

Clever einkaufen für die Schule
Zum Schulstart können Eltern einen wichtigen Bei-
trag für die Umwelt leisten, wenn sie zu nachhalti-
gen und qualitativ hochwertigen Produkten greifen. 

Einige Beispiele sollen dies veranschaulichen:
• Kleber dürfen keine organischen Lösungsmittel 

enthalten
• 65% Recycling-Kunststoff von Filzstiften oder 

Markern

Ein „Mini-Einkaufsführer für Schulsachen“ wird in 
der Geschäftsstelle der Umweltprofi s ausgegeben. 

Viele weitere Informationen und eine Produkt- und 
Händlerliste gibt es auf www.schuleinkauf.at - Texte/

Fotos: BAV

Das Land Oberösterreich unterstützt 
die Initiative „Österreich impft“.

Jetzt Impfen!

Jetzt anmelden: ooe-impft.at

Die Impfung reduziert das  
Risiko eines schweren Krank-
heitsverlaufs!

Mit der Impfung können wir  
gemeinsam das Virus besiegen!

Der Corona-Impfstoff ist 
sicher und wirksam!

Die Impfung ist ein wichtiger 
Schritt im Kampf gegen Corona.  
Je mehr Menschen geimpft sind, 
desto lebendiger wird die Zeit.

Alle Informationen zur Impfung unter: oesterreich-impft.at
Für Fragen zur Sicherheit und Wirksamkeit der Impfstoffe 
wurde eine Impf-Hotline unter der Telefonnr. 0800 555 621 
eingerichtet, die sieben Tage in der Woche rund um die Uhr 
zur Verfügung steht.
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Und den Sommer genießen.
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KINDERGARTEN

Kindergarten- und Krabbelstubenstart 2021/2022
Das Kindergarten-Team bedankt sich bei allen Eltern sehr herzlich für das entgegengebrachte Ver-

trauen, die guten Gespräche und die Unterstützung im vergangenen Jahr. 

Wir wünschen allen einen schönen Sommer und freuen uns auf den Neustart im Herbst.

Öffnungszeiten in der ersten Kindergartenwoche
Montag, 6. September - 6.45 Uhr - 13.00 Uhr (kein Mittagessen)

Informationen zu den Buszeiten (Abfahrt- und Ankunftszeiten) 
gibt es am Montag, 06. September ab 8.00 Uhr im Kindergarten.

Der reguläre Busbetrieb startet am Dienstag, 7. September.

--- Forsetzung von Seite 1 ...

……Atmosphäre mit gegenseitiger Achtung, 
Respekt → wir gestalten unseren Kindergarten 
und unsere Krabbelstube als Ort des Wohlfühlens. 
Es ist der Platz der Kinder – respektvoll begegnen 
wir einander und wollen eine gute Kommunikations-
kultur vermitteln, die es erlaubt, jede/n einzelne/n 
Beteiligte/n anzuhören. Die Kinder lernen, ihren 
Standpunkt zu vertreten. Sie haben eine wichtige 
Stimme in unserem Haus. Respektvoll wollen wir 
aber auch mit unserer Umwelt umgehen und setzen 
auf einen nachhaltigen und resourcenschonenden 
Lebenstil. 

……ein großer Schwerpunkt in unserer Bil-
dungsarbeit ist die Zusammenarbeit mit den 
Eltern (Erziehungsberechtigten). Wir wollen 
familienunterstützend und - ergänzend arbei-
ten → die gute und wertschätzende Haltung in der 
Zusammenarbeit mit den Eltern bildet den Grund-
stein für die Vermittlung von Bildungsthemen und 
Entwicklungsthemen der Kinder. So setzen wir 
einen weiteren Schritt zum Umweltzeichen in die 
Praxis um, denn auch die Eltern sollen in verschie-
denster Form in dieses Projekt eingebunden werden. 

Wir freuen uns, dass wir auf unserem Weg von zwei 
wichtigen und kompetenten PartnerInnen begleitet 
werden. Zum einen ist ein ganz wertvoller Begleiter 
die Gemeinde Eberstalzell. Sie unterstützt das Pro-
jekt ideell und fi nanziell, aber auch dadurch, dass 
bereits im Vorfeld auf gute Rahmenbedingungen in 
Kindergarten und Krabbelstube geachtet wurden 

und wir somit die räumlichen Kriterien (Garten, 
Raumgröße, alternative Energiequellen, usw.) be-
reits erfüllen.

Zum anderen werden wir kompetent begleitet und 
betreut vom Klimabündnis Oberösterreich. Heidi 
Stacherl ist unsere Ansprechpartnerin und wird den 
Blick des Umweltzeichen-Teams, bestehend aus der 
Kindergartenleitung und zwei weiteren Mitarbeite-
rInnen, immer wieder auf die wesentlichen Kriterien 
lenken. 

In diesem Sinne nehmen wir uns das Zitat von Greta 
Thunberg zu Herzen: „Ich habe gelernt, dass man 
nie zu klein ist, einen Unterschied zu machen!“  
- Text/Fotos: Kindergarten Eberstalzell
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VOLKSSCHULE

Eistüte statt Schultüte

Im Rahmen der alljährlichen 
Bäuerinnen Schultütenakti-
on, besuchten die Zeller Bäuerin-
nen die Taferlklassler heuer mit 
Verspätung.

Vom Gras zur Milch
Von den Bäuerinnen wurde das 
Thema „Vom Gras zur Milch“ 

aufgegriffen und den Schüle-
rinnen erklärt woher die Milch 
wirklich kommt und welche Le-
bensmittel aus dem hochwertigen 
Rohstoff erzeugt werden.

Es sollen den Konsumenten von 
morgen heimische Lebensmittel 
und saisonale Produkte schmack-
haft gemacht werden.

Die SchülerInnen waren mit Be-
geisterung dabei und wurden mit 
einem Bauernhof Eis von der Fa-
milie Schröcker aus Inzersdorf 
belohnt.

Unser Dank gilt auch der Di-
rektion und dem Lehrperso-
nal, die uns wieder ihre Zeit zur 
Verfügung stellten. - Text/Fotos: Zeller Bäuerinnen

Die Zeller Bäuerinnen im Einsatz für die Volksschule

Top Plätze beim Känguru der Mathematik
Die Volksschule Eberstalzell hat, 
wie bereits berichtet, auch heuer 
beim internationalen Mathema-
tikwettbewerb teilgenommen.

Bei der OÖ-Wertung gibt es zwei 
SchülerInnen, die herausragende 
Plätze einnehmen.

• In der Kategorie Felix (2. Klas-
se) belegt Marla Köstner den 
hervorragenden 4. Platz in 
ganz OÖ.

• In der Kategorie Écolier (3. 
Klasse) kam Manuel Söllradl
auf den 1. Platz in ganz OÖ. In 
der Österreichreihung belegt 
Manuel den 8. Platz. 

Wir gratulieren den Top-SchülerInnen 
ganz, ganz herzlich!- Text/Fotos: VS Eberstalzell
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ELKI

Am Samstag, 26. Juni fand heuer 
unser Sinneworkshop im Kinder-
garten statt, zu dem alle Schul-
anfänger sehr herzlich eingela-
den waren. 

Zehn Kinder folgten unserer Ein-
ladung und durften an diesem 
Vormittag ihre Sinne spielerisch 
kennenlernen.

Nach einem gemeinsamen Be-
ginn, wurden die Kinder in zwei 
Gruppen aufgeteilt und besuchten 
die Stationen Schmecken, Rie-
chen, Hören, Sehen, Fühlen, Be-
wegung und Gleichgewicht. Alle 
waren mit Freude und Einsatz da-
bei, als es darum ging, ihre Sinne 
genauer zu erkunden. 

Bei der Station Schmecken wur-
den verschiedene Säfte gekostet 
und anschließend mussten die 
Schulanfänger erraten um wel-
che Säfte es sich gehandelt hat. 
Neugierig warteten die Kinder 
bei der Blindverkostung darauf, 
die Lebensmittel anhand ihrer 
Textur und dem Geschmack zu 

erkennen. Mit Riechdosen, Hör-
rätseln, Suchbildern, Tasterleb-
nisse für Hände und Füße, einem 
Bewegungsparcours und vielem 
mehr wurden die weiteren Sinne 
gefordert.

Denn Abschluss dieses Vormitta-
ges bildete die Schokotraumreise, 
bei der die Kinder genüsslich zwei 
Schokostückchen genießen durf-
ten.“ - Text/Bilder: ELKI-Team

Sinneworkshop 2021 

ELKI-Pass:
Bgm. Günther See überreichte den ELKI-Pass an:

Fabian Koschka, PanoramastraßeSarah Pop, Bachstraße

„Wir entdecken unsere Sinne“
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SPIELGRUPPE - ZWERGALTREFF - PFARRE

Aus derzeitger Sicht dürfen wir im Herbst (aufgrund 
der Covid-19 Verordnung) wieder starten und 
freuen uns schon sehr, dass sich unsere kleinsten 
Gemeindemitglieder wieder treffen dürfen.

Der Start der Spielgruppe ist Ende September ge-
plant und fi ndet 1x wöchentlich unter Berücksich-
tigung der 3-G-Regelung für 10 Vormittage statt. 
Kinder von 1-4 Jahren sind mit einer Begleitperson 
herzlich willkommen. 

Eine Spielgruppeneinheit besteht aus ca. 1 ½ Stun-
den, in der wir ein abwechslungsreiches Programm 
bieten. Gemeinsam singen, basteln, spielen, lachen 
und uns zwischendurch bei einer kleinen Jause stär-
ken.

Wir freuen uns über jeden, der mitmachen möchte 
oder sich das Ganze einfach einmal nur ansehen und 
hineinschnuppern will. Achtung begrenzte Teilneh-
meranzahl!

Eure Spielgruppenleiterin mit Team

Infos und Anmeldung ab sofort unter:
Sabrina Steinmaier 0699/18051038 - Text/Bilder: SPIEGEL

Spiegel Spielgruppe 
Eberstalzell
„Hurra, wir dürfen wieder starten!“

Zwergaltreff 
Liebe Mamas! Liebe Papas!

Wir treffen uns jede Woche am 
Mittwoch, ab 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr.
Es gibt keine Anmeldung und man kann ganz 
fl exibel, je nach Bedürfnis der Kinder oder zeit-
lichen Gegebenheiten entscheiden, ob man dabei 
sein möchte und wie lange. 

Bei den wöchentlichen Treffen haben die Kinder 
die Möglichkeit einander zu beobachten, sich an-
zunähern und miteinander zu spielen. Für uns 
Eltern ist es eine tolle Gelegenheit, sich auszu-
tauschen, zu plaudern und einander kennen zu 
lernen. Bis Ende September fi nden diese Treffen 
auf den verschiedenen Spielplätzen in Eberstal-
zell statt. Wir geben euch gerne Bescheid, wo wir 
uns treffen – einfach melden!

Wir freuen uns sehr über neue Gesichter!

Magdalena Stütz - Tel.: 0660/774 82 47
Carina Puchmayr - Tel.: 0650/210 08 93
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SENIOREN - JUBILARE - STANDESAMT

Altersjubilare im August 

Herzlichen Glückwunsch!

Maximilian Obernberger, 86
Hauptstraße

Anna Steinmair, 81
Welserstraße

Zäzilia Feichtinger, 89
Sonnleiten

Katharina Mayringer, 90
Sonnleiten

Waltraud Thanner, 80
Sonnenstraße 

Georg Thallinger, 81
Welserstraße

Maria Humer, 81
Kapellenweg

Manfred Wiest, 81
Sonnleiten

Johann Zwirchmair, 85
Stockhamerstraße

Eleonora Brunbauer, 88
Sonnleiten

Hubert Scheidlberger, 85
Sonnleiten

Johannes Kranawetter, 84
Littring

Theresia Linsbod, 88
Spieldorf

Josefa Söllradl, 82
Ittensam

Hermann Rührlinger, 70
Mayersdorf

Johann Sperrer, 89
Spieldorferstraße 

Geburt

Herzlichen Glückwunsch!

Sophia Baumgarten-Romero
Weißeneckerstraße

Johanna Enola Achleitner
Ittensam

Lorenz Striegl
Mayersdorf

Melanie Gründlinger
Wipfi ngerstraße

WIR TRAUERN

Anna Strassmair 90. LJ
Hallwang

Maria Zagerbauer 87. LJ
Sonnleiten

Erwin Kaltenbrunner 85. LJ
Sonnleiten

Dr. Otto Schimon 93. LJ
Sonnleiten

Mit Ausgezeichnetem Erfolg: 

Eva Obernberger 
Traunsteinblick

Falls auch Sie gratulieren wollen, geben Sie uns 
gerne den Namen bekannt.
E-Mail an:
amtsblatt@eberstalzell.ooe.gv.at.

MaturantInnen 2021

Psychosozialer Notdienst OÖ, 0732 6510 15,  
www.pmooe.at

Kriseninterventionszentrum, 0732 2177, 
kriz@promenteooe.at

TrauerHILFE, 050 1717,
www.trauerhilfe.at

Unterstützung in schwierigen Zeiten

Herzliche Gratulation!

Hochzeit
Marlene Palmstorfer & 
Stefan Windischbauer
Spieldorf
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GESUNDE GEMEINDE INFORMIERT
Zuckersüße Verführung
Um grundlegende Lebensvor-
gänge wie atmen, laufen oder 
denken zu ermöglichen,
verbrauchen die Zellen unseres 
Körpers große Mengen an Ener-
gie. Als Treibstoff dient
hauptsächlich Zucker. Allein 
das Gehirn verbrennt rund 140 
Gramm am Tag. Das entspricht
etwa 14 Esslöffeln Zucker

Als Energielieferanten besonders 
geeignet sind nicht süß schme-
ckende Kohlenhydrate aus
(Vollkorn)Brot, (Vollkorn)Getrei-
de oder Kartoffeln. Daraus wird 
der Zucker langsam freigesetzt. 
Auf diese Weise werden Blutzu-
ckerspitzen, die bei der Aufnahme 
von reinem Zucker entstehen, 
vermieden.

Tipps für das tägliche Zucker-
management
1. Ersetzen Sie Schokolade und 
Süßigkeiten in der Naschlade 
durch kernige Nüsse und Samen

oder greifen Sie zu knackigem 
Obst. Ein Spaziergang oder ein 
gutes Buch lenken ebenfalls vom
„Süßguster“ ab.

2. Achten Sie auf die Zutatenliste: 
in vielen Teil- und Fertiggerich-
ten sind Zuckerarten (z.B.
Glucose-Fructose-Sirup, Dextro-
se, Maltose, Apfeldicksaft, Invert-
zuckersirup, Maltodextrin, ...)
versteckt.

3. Meiden Sie zuckerhaltige Ge-
tränke. Ideale Durstlöscher sind 
Wasser, Mineralwasser und
ungezuckerte Kräuter – und 
Früchtetees.

4. Ein bewusster Umgang mit 
Zucker fördert die Wahrnehmung 
des Eigengeschmacks von
Lebensmitteln. Kochen Sie selbst, 
so können Sie über den Zuckerge-
halt entscheiden.

5. Meiden Sie versteckten Zucker. 
Ersetzen Sie Weißmehlproduk-
te durch Vollkornvarianten und 

werfen Sie einen kritischen Blick 
auf die Inhaltsstoffe von Milch- 
bzw. Milchproduktzubereitungen 
(max. 12 g Zucker pro 100 ml bzw. 
100 g Milchprodukt, einschließ-
lich Milchzucker).
Fotos / Text: Pixabay, Gesunde Gemeinde

Wussten Sie, dass …

... die Weltgesundheitsorganisa-
tion (WHO) empfi ehlt, pro Tag 
höchstens 25 Gramm Zucker zu-
sich zu nehmen? Dies entspricht 

in etwa 6 Teelöffeln Zucker
 (z.B. in 250 ml Limonade)

Joghurtschmarren mit Heidelbeeren
Hier noch ein süßes Rezept, als 
gesündere Nasch-Alternative. 

Zutaten für 4 Portionen: 
4 Eiklar
50 g Zucker
120 ml Magermilch
120 ml Joghurt 1 %
4 Dotter
80 g Vollkornmehl
80 g Mehl glatt
Zimt, Salz, Vanillezucker
240 g Heidelbeeren
20 g Staubzucker

Zubereitung:
Eiklar mit Zucker zu Schnee 
schlagen. Milch, Joghurt, Dotter, 
Mehl, Zimt, etwas Salz und
Vanillezucker zu einem glatten 
Teig verarbeiten. Schnee unterhe-
ben. Den Teig in eine große

beschichtete Pfanne gießen, am 
Herd anbacken lassen, im Rohr 
bei 190°C bei Heißluft ca. 15
Minuten fertigbacken und an-
schließend mit zwei Gabeln zer-
reißen. 
Die gewaschenen Heidelbeeren 
dazu geben und mit Staubzucker 
bestreuen.

Tipp: Mit einer Kugel Vanille- 
oder Joghurteis servieren.

Schon gewusst: Heidelbeeren 
sind sehr reich an antioxidativ 
wirksamen Polyphenolen, wie
Anthocyane, die viele positive 
Wirkungen zeigen: Sie schützen 
vor Herz-Kreislauferkrankun-
gen, altersbedingten oxidativen 
Stress, Entzündungen und dege-
nerativen Erkrankungen. Antho-

cyane geben den Heidelbeeren 
ihre bläuliche Farbe
Fotos / Text: Pixabay, Gesunde Gemeinde
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Kleinanzeiger EBERSTALZELLER  WOHNUNGSINFOS
www.eberstalzell.at/Wohnungen

Impressum
Medieninhaber, Heraus geber und Hersteller: Gemeinde Eberstalzell,  Hauptstraße 15, 4653 Eberstalzell, Telefon: 07241 / 5555-0, Fax: 07241 / 5555-22, 
E-Mail: gemeinde@eberstalzell.ooe.gv.at, Internetadresse: www.eberstalzell.at, Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Günther See
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 4653 Eberstalzell; Redaktionsschluss: 15.09.2021. Das nächste Amtsblatt erscheint in der KW 35, 
Kontakt Redaktion: Irene Grundner, MBA und Karoline Vedder, Tel. 07241/5555 DW 16 oder DW 20  amtsblatt@eberstalzell.ooe.gv.at

Verkaufe Windelbox um 25€ - Tel.: 0664 94 85 354

Freie ISG-Wohnung
Wohnung Top 9, Bachstraße 22, ab sofort!

Die Wohnung liegt im 1. Stock und hat eine Nutz-
fl äche inkl. Loggia von 90,82 m². (1 Eltern- und 1 
Kinderschlafzimmer).

Nähere Auskünfte am Gemeindeamt Eberstalzell:
Frau Karoline Vedder, 07241/5555 20
k.vedder@eberstalzell.ooe.gv.at
www.eberstalzell.at/wohnungen

Liebe Eltern, liebe Kinder! 
Dieses Jahr wird es vom 30.8. – 3.9. eine Som-
mer-Vorbereitungswoche für das neue Schul-
jahr geben bzw. eine Wiederholung des vergange-
nen Schuljahres. 

Montag bis Freitag je von 8-12 Uhr. 
Mindestteilnehmerzahl: 4 Kinder
Alter: Kinder bis 13 Jahre (bis 2. NMS)

Anmeldung: so zeitnah wie möglich bei uns!
Wir freuen uns auf dich!
Stefanie Krenmayer, Lisa Weingartsberger
Mehr Infos: 0650/72 72 210

Suche Putzstelle - Tel.: 0664 94 85 354

Suche MitarbeiterIn - 10 – 30 Std. pro Woche  
Anna´s Genuss Imbiss - Tel.: 0664 40 42 973
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EBERSTALZELLER WIRTSCHAFT - PFARRE

Für diese Stelle ist ein Mindestgehalt von € 2.000,00 Brutto/Monat auf Basis 38,5 h/Woche vorgesehen.
Je nach Erfahrung und Qualifi kation bieten wir gerne eine entsprechende Überzahlung.

Schriftliche Bewerbung mit Foto, Lebenslauf und Motivationsschreiben
z.H. Herrn Daniel Ziegelbäck | d.ziegelbaeck@pet.co.at | 07241 28 3 28 - 34.

familienfreundliche
Arbeitszeiten

Weiterbildungs-
möglichkeiten

Mitarbeiter
Events

Obst & 
Kaff ee

Massagemöglichkeit
in der Firma

DEINE AUFGABEN:

UNSERE ANFORDERUNGEN:

PET Austria GmbH
Solarstraße 16 | A-4653 Eberstalzell | www.pet.co.at

Wir suchen mit Arbeitsbeginn August oder September:

SACHBEARBEITER - AUFTRAGSABWICKLUNG (m/w/d)

(20-30 Stunden / Woche)

Auftragsabwicklung europaweiter Kunden - Bearbeitung von Anfragen -
Zusammenarbeit mit interner und externer Logistik - 

Unterstützung unserer Außendienstmitarbeiter - Allgemeine Bürotätigkeiten

Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung - Sehr gute Deutschkenntnisse - 
gute Ausdrucksweise - Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift -
Genaue, selbständige Arbeitsweise - Hohes Maß an Eigenverantwortung

Klaus Gottsmann
Gewerbl. Vermögensberater, Versicherungsmakler 
Lindenstr. 7, 4653 Eberstalzell   GISA: 17500975 l 17455282 

Alles aus einer Hand: von der Finanzierung über 
Rohbauversicherung bis hin zur Absicherung.

- Kreditvergleich
- objektive Auswahl aus über 100 Bankpartnern
- Laufzeiten bis 35 Jahre
- Fixzinsen bis 25 Jahre
- Check bestehender Kreditkonditionen
- Umschuldung
- unabhängige Immobilienbewertung

Mobil +43 699 143 12 0 12 
klaus.gottsmann@swisslife-select.at

www.swisslife-select.at/voecklabruck

s Leebebebbenenne uuunsnsn ererrerer KuKuKundndndenennnn

SL-S_Einschaltung_94x128_0721_MFF.indd   1 06.07.2021   15:11:04

 

 

 

|KOTI Kobra GmbH   |Tel.: +43 (0)7242 45426-0 
|Technische Bürsten     |Fax: +43 (0)7242 45426-22 
|Hartleitner Straße 8, Gewerbegebiet D   |www.koti-eu.com  
|4653 Eberstalzell   |www.kotikobra.com 
|office@kobra.at   |www.kobra.at 
  
  UID: ATU 40 9082 01   
  FN 149118t HG Wels 

 
 
 

Kfm. Angestellte/r (m/w/d) 
 
Wir sind auf der Suche nach einer/m Kfm. Angestellten (m/w/d) für unseren Verkaufsinnendienst.  
 
 
Ihre Aufgaben 

 Angebotserstellung 
 Auftragsbearbeitung, Fakturierung, Reklamation 
 Webshop-Betreuung 
 Kundenakquise und Kundenpflege 

 
Wir erwarten 

 gute Rhetorik 
 Verständnis für komplexe Zusammenhänge 
 Stressresistenz 
 selbst. Arbeiten, Eigenverantwortung, Genauigkeit 
 sehr gute Deutschkenntnisse 
 mehrjährige Berufserfahrung 

 
Was wir bieten 

 gründliche Einschulung in allen relevanten Bereichen 
 abwechslungsreiches Tätigkeitsgebiet 
 verantwortungsvolle, attraktive Aufgaben mit langfristiger Perspektive 
 kollegiales Arbeitsklima in einem dynamischen Team 

 
Entlohnung nach KV, die Einstufung hängt vom Grad der Berufserfahrung ab. 
Bereitschaft zur Überzahlung bei dementsprechender Eignung und Leistung ist gegeben. 
 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
Herrn Konrad Brandtner, Geschäftsführer 
bevorzugt per Mail: office@kobra.at 
oder per Post: KOTI Kobra GmbH., Hartleitner Straße 8, 4653 Eberstalzell 
 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen! 
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VEREIN „DAHEIM“
Verein „DAHEIM“ unterstützte im Jahr 2020 
seine Mitglieder mit über 40.000 €
Das OÖ. Hilfswerk betreut im 
Rahmen der „Heimhilfe“, der 
“Mobilen Altenhilfe“ sowie der 
„Hauskrankenpfl ege“ professio-
nell und ausgezeichnet über 
100 BewohnerInnen u.a. in den 
Mitgliedsgemeinden Wimsbach-
Neydharting, Eberstalzell, Fischl-
ham, Sattledt und Steinerkirchen 
des Vereines „DAHEIM“.

104 pfl egebedürftige Mitglieder 
des Sozialmedizinischen Betreu-
ungsringes DAHEIM wurden 
2020 mit 40.022 € unterstützt, 
wobei vom OÖ. Hilfswerk ca. 
6.500 Pfl egestunden für diese Mit-
glieder geleistet wurden. 

Der Verein DAHEIM fi nan-
ziert sich aus Mitgliedsbeiträ-
gen sowie Spenden aus den 
Mitgliedsgemeinden.

Bis zu 2.205 € wurden an einzelne 
Mitglieder ausbezahlt und das bei 
einem jährlichen Mitgliedsbeitrag 
von 30 €.

Die Unterstützung des Vereines 
DAHEIM deckt bei mittleren 
Pensionseinkommen von ca. 2.000 
€ bis zu einem Drittel der Pfl ege-
kosten ab. 

Für 2020 betrug die Unterstüt-
zung durch den Verein DAHEIM 
6,20 € pro Pfl egestunde. 

Obm. Dr. Schmidinger im O-ton: 
„Die Mitgliedschaft rechnet sich 
in jedem Fall, treten sie noch heu-
te dem Verein DAHEIM bei. Infos 
bei den Hausärzten und Gemein-
deämtern der Vereinsgemeinden.“

Für Marlies Reiser, Einsatzlei-
tung des Pfl egeteams des OÖ. 
Hilfswerkes des Sprengel 5, sind 
die Leistungen von „DAHEIM“ 
eine sinnvolle und notwendige 
Unterstützung der betreuten Per-
sonen. 

Neben der fi nanziellen Unterstüt-
zung gibt es weitere Serviceleis-
tungen. Nehmen Sie das Angebot 
zeitgerecht in Anspruch.

Für eventuelle Rückfragen ste-
he ich Ihnen  bzw. Obmann Dr. 
Schmidinger, 0680 3008 115,  
selbstverständlich gerne zur Ver-
fügung.

Roland Grammerstätter
Schriftführer - SOZMED

Tel: +43 664 3006338
grammerstaetter@pettenbach.net
 - Text/Foto: Verein „Daheim“

Betreuungsteam Hilfswerk: Einsatzleitung Marlies Reiser (5. von rechts) und das Betreuungsteam

Vorstand DAHEIM: von links Kassier Hannes Breitwieser, Obmann Dr. Josef Schmidin-
ger, Schriftführer Roland Grammerstätter
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GESUNDHEITSINFORMATIONEN 
A LKOHOL 
  B ERATUNG
   O BERÖSTERREICH
4021 Linz, Kärntnerstr. 1, 
Tel. 0664/60072-89559
alkoholberatung@ooe.gv.at
www.land-oberoesterreich.gv.at

Beratung immer montags und 
dienstags von 9 - 12.00 Uhr

Beratung 

durch Josef Eilmsteiner und
Alexandra Wolfmeir, B.A.
Tel. 0664 / 60072-89559
Bezirkshauptmannschaft 
Wels-Land, Herrengasse 8,
Hofgebäude C, 4600 Wels
Einmal monatlich 
Frauengruppe - Informationen 
bei Josef Eilmsteiner

Eberstalzeller Einkaufsmünzen

Die Zeller-Einkaufsmünzen können bei unseren bei-
den Banken erworben werden.

Einlösen kann man diese anschließend bei fast allen 
Nahversorgern in Eberstalzell.

31.07./01.08.2021 Dr. Walter Blank, Tel. 07241/20790,
Thalheimerstraße 5, 4652 Fischlham

07./08.08.2021 Dr. Kay Tschauner, Tel. 07242/9396-7540
Traunufer Arkade 1, 4609 Thalheim

14./15.08.2021 Dr. Stefan Schmidinger, Tel. 07242/47667 Rablstraße 
40, 4600 Wels

21./22.08.2021 Dr. Alice Wartinger, Tel. 07243/58082
Eichenstraße 1, 4614 Marchtrenk

28./29.08.2021 Dr. Awy Wassermann, Tel. 07242/ 600800
Stadtplatz 14/2, 4600 Wels

Der zahnärztliche Wochenenddienst wird an den angegebenen Tagen jeweils in der Zeit von 9.00 bis 11.00 
Uhr in den Ordinationen der angeführten Zahnärzte und Dentisten durchgeführt.  Meldet sich unter der 
angegebenen Telefonnummer niemand, wird ersucht,  beim Roten Kreuz in Wels, Tel. 141, anzurufen. 

Weitere Infos unter:  www.ooe.zahnaerztekammer.at

Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienste

Zahnärztliche Wochenend- und Feiertagsdienste

Den hausärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der Ärztenotrufnummer 141

Tanja Scheureder
4653 Eberstalzell, 
Hauptstraße 15 
(Gemeindeamt)
0664 1981 100
sbs-eberstalzell.post@shvwl.at

Sozialberatungsstelle 
Eberstalzell

www.eberstalzell.at/
Sozialbetreuung

Ich berate, informiere und un-
terstütze Sie gerne. 
Die Beratungen erfolgen ko-
stenlos, anonym und vertrau-
lich!

Öffnungszeiten ab sofort
Dienstag   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch   8.00 bis 12.00 Uhr

NEU: Freitag 
8.00 bis 11.00Uhr

Um Wartezeiten zu vermeiden, 
bitten wir um telefonische Termin-
vereinbarung.

Eltern-/ Mutterberatung in 
Eberstalzell
Auch in Eberstalzell hat man die Möglichkeit die Mut-
terberatung , (mit Frau Eva Scheinecker BA, ohne Arzt), 
jeden 2. Montag im Monat, 15:00 – 15:30, im Kindergarten 2, Am 
Schulberg 2, zu besuchen.

Die nächsten Termine sind:
 Montag, 16. August 2021, 15.00 - 15.30 Uhr
 Montag, 13. September 2021, 15.00 - 15.30 Uhr
 Montag, 11. Oktober 2021, 15.00 - 15.30 Uhr
 Montag, 08. November 2021, 15.00 - 15.30 Uhr

Montag, 13. Dezember 2021, 15.00 - 15.30 Uhr

Ein Besuch der Beratungsstellen ist derzeit ausschließlich nur mit 
Terminvereinbarung per Telefon oder E-Mail möglich!

Tel. 0664/1323489 od. 07243/51143 (Tel. von Beratungsstelle 
IGLU) oder iglu-marchtrenk.post@shvwl.at
Weitere Informationen fi nden sie auf der Amtstafel und der Ge-
meinde Homepage unter http://www.eberstalzell.at/amtstafel, unter 
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm
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GOLDHAUBEN - KFB - INSERAT

Viele Leukämiepatienten, davon  
einige Kinder, warten auf  

lebensrettende Stammzellen!  
Als Spender kommen gesunde  

Menschen zwischen 17 und 45 Jahren 
in Frage, die mind. 50 kg wiegen.

Es gibt 2 Möglichkeiten ein Leben zu  
retten:  Lass dich typisieren oder  

unterstütze uns mit einer Geldspende!

Krankenhaus Oberwart
Dornburggasse 80 | 7400 Oberwart

1. Juni 2018 | 10:00 - 17:00 Uhr

Die nächste Typisierungsaktion:

Wir suchen für Leonie (3) und Lucia (40) 
einen passenden Stammzellspender. 

Bitte lass dich typisieren und lade 
auch andere dazu ein.

 
Rette auch Du ein Leben!

Auch Du kannst Leben retten!

Wir brauchen dich!

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar!I

Die nächste Typisierungsaktion

KONTAKT  T +43 660 977 87 43

gebenfuerleben.at

Jede Typisierung kostet uns EUR 40.
Deshalb sind freiwillige Spenden sehr 

willkommen: Sparkasse Bludenz AG
IBAN: AT39 2060 7001 0006 4898

KFB Eberstalzell
Pfarrheim, Hauptstraße 18, A-4653 Eberstalzell

Samstag, 25. September 2021 | 11:00 bis 14:00 Uhr

Mit freundlicher Unterstützung von:

Ehrenobfrau Theresia Karlsberger
Am 2. Juli 2021 fand im Gasthaus 
Kölblinger die Jahreshauptver-
sammlung der Goldhaubenfrau-
en statt. 

Obfrau Anna Strassmair freute 
sich über den zahlreichen Besuch 
der Mitglieder und Ehrengäste, 
die der Einladung folgten. Mit ei-
ner Fotopräsentation wurde Rück-
schau über die zwei vergangenen 
Jahre gehalten.

Großer Dank und Anerkennung 
ging an ihre Vorgängerin Theresia 
Karlsberger für ihre Arbeit und 
die vielen Aktivitäten zum Wohle 
der Gruppe, die sie 12 Jahre als 
Obfrau leitete. Aus diesem Anlass 
gratulierten auch Bezirksobfrau 
Romana Haslinger und Bgm. 
Günther See sehr herzlich und 
überreichten „Resi“ die Ehren-
urkunde der Goldhauben für ihre 
jahrelangen Dienste. Lob und 
Dankesworte kamen auch von 
Pfarrer P. Tassilo für die gute Zu-

sammenarbeit mit der Pfarre. Er 
bedankte sich sehr herzliche bei 
den Goldhaubenfrauen und Häub-
chenmädchen für das Mitwirken 
bei den kirchlichen Festen und 
nochmals für die vielen Spenden 
wie z. B. zur Orgelrenovierung 
oder die Finanzierung der Bänke 
in der Maria Hilf Kapelle.

Danke auch den Häubchenmäd-
chen für die musikalische und 
tänzerische Umrahmung der Fei-
er. - Text/Foto: Goldhaubengruppe

Vorankündigung
70 Jahre kartholische 
Frauenbewegung Eberstalzell
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GEDENKGOTTESDIENST - MUSIKVEREIN

Blockfl ötenkonzert zum Schulschluss
Die Zeller Flötenspatzen freuten sich sehr, dass 
das Blockfl ötenkonzert zum Schulschluss heu-
er wieder stattfi nden durfte. Ob alleine oder im Du-
ett, die Kinder präsentierten mit ihrer großartigen 
Stückauswahl ihr erlerntes Können.

Jungmusikerleistungsabzeichen Übergabe
Da im Herbst Corona bedingt die Übergabe seitens 
des Bezirksblasmusikverbandes nicht zu Stande 
kam, wurden die Abzeichen unserer Jungmusiker 
im Rahmen einer Musikprobe verliehen. Wir gratu-
lieren allen nochmals herzlich zu ihren Abzeichen!

Würdiges Gedenken
Zu einem gemeinsamen Ge-
denkgottesdienst für die verstor-
benen Mitglieder während der 
Lockdowns haben der Musikver-
ein Eberstalzell, die Feuerwehren 
Eberstalzell und Spieldorf und der 
Kameradschaftsbund Eberstalzell 
am Freitag, den 16. Juli 2021 ge-
laden. 

In der gut besuchten Pfarrkirche 
gestaltete der Musikverein ge-
meinsam mit dem Ulrichschor die 
heilige Messe. 

Nach dem Gottesdienst wurde bei 
strahlendem Sonnenschein ein 
Zug Richtung Friedhof zusam-
mengestellt. Im sehr schönen Am-
biente des neuen Teils des Fried-
hofs kamen während des Chorals 
„Über den Sternen“ die Namen 
der Verstorbenen zur Verlesung. 

Im Anschluss fand die Kranznie-
derlegung und die Fahnensen-
kung zum Lied vom guten Kame-
raden statt. 

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ 
allen Mitwirkenden für diese 
sehr würdige Gedenkfeier, sowie 
an die Gemeinde Eberstalzell für 
die anschließende Einladung ins 
Gasthaus Kölblinger!

Welches Instrument passt zu Dir?
Du möchtest gerne ein Instrument lernen, aber weißt noch nicht 
welches? 

Dann laden wir dich und deine Eltern sehr herzlich 
zu unserem Tag der offenen Tür im Musikheim ein. 
Hier kannst du die Instrumente ausprobieren und 
wir erklären dir, wie diese funktionieren. 

Des Weiteren informieren wir dich gerne über die 
Anmeldung in den Musikschulen, das Ausleihen von 
Instrumenten bis zum Einstieg in die Jugend- und 
die Musikkapelle. Wir freuen uns auf einen gemein-
samen musikalischen Abend mit dir!

Wann: Fr., 13. August 2021 von 17.00 – 19.00 Uhr 
Wo: im Musikheim

v.l.n.r. Niklas Krenmair (Bronze), Alexander Steinmair (Bronze), 
Alexander Söllradl (Bronze), Lukas Söllradl (Bronze), Paula 
Thallinger (Junior), Antonia Lutz (Junior), Sebastian Dicketmül-
ler (Bronze) - nicht am Bild - - Texte/Fotos: Musikverein Eberstalzell
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FF SPIELDORF - KONZERT

Am Samstag, den 21. August 2021, 
freut sich die Freiwillige Feuerwehr Spieldorf

beim alljährlichen Kindernachmittag
wieder auf zahlreiche Gäste!

Ab 14.00 Uhr heißt es beim 
Feuerwehrhaus „Wasser marsch!“ 

Es warten auf euch spannende  Bewerbe, 
das Ausprobieren der Geräte und noch Vieles 

mehr!

Wir freuen uns auf euer Kommen!
Eure Feuerwehr Spieldorf!

Kindernachmittag bei der 
Feuerwehr Spieldorf 


